
Zink – vielleicht bald ein Batterierohstoff 
 

 
 
Zink ist nicht nur ein wichtiger Stoff, um vor Rost zu schützen, sondern könnte vielleicht 
auch in einer neuen Art von Batterien verbaut werden. 
 
Die Zinknachfrage wird weiterwachsen, so denkt etwa Branchenriese Glencore. Denn 
Zink hilft bei der Energie- und Mobilitätsumwandlung. Gerade in Entwicklungsländern 
mit aufstrebenden Mittelschichten werden mehr Fahrzeuge, insbesondere 
Elektrofahrzeuge mit besserer Qualität nachgefragt werden. Rostschutz gibt es in rund 
80 Prozent der australischen und amerikanischen Fahrzeuge. In Indien und China 
liegen die Rostschutzraten nur noch bei 15 bis 20 Prozent. Hier könnte also ein großer 
Zinkbedarf entstehen. Auch für Verkehrs- und Infrastrukturprojekte sowie als Dünger 
kann Zink fungieren. 
 
Derweil wird an Zink-Luft-Akkus gearbeitet. Neben dem „Verzinken“, also 
Korrosionsschutz mithilfe von Zink, könnte das Metall aufgrund seiner physikalischen 
und elektrochemischen Eigenschaft ein preiswerter Bestandteil von Batterien werden. 
Aber vorerst steckt diese Entwicklung noch in der Forschung. Große Zinklagerstätten 
liegen in China, Australien und Kanada und Namibia. 
 
In Kanada besitzt Osisko Metals - https://www.resource-
capital.ch/de/news/ansicht/zink-vielleicht-bald-ein-batterierohstoff/ - die beiden 
wichtigsten Zinkabbaulager, das Pine Point Mining Camp (Nordwest Territorien) und 
das Bathurst Mining Camp (New Brunswick). Das Pine Point-Projekt umfasst mehr als 
46.000 Hektar Land und besitzt zudem noch großes Erweiterungspotenzial. 
 
Ein anderer wichtiger Rohstoff, der vermehrt für die Elektrofahrzeuge gebraucht wird, 
mehr als in herkömmlichen Fahrzeugen, ist Kupfer. Mit zirka 6.800 US-Dollar je Tonne 
Kupfer liegt der Preis rund 1.000 US-Dollar über dem Preis, der noch vor einem Jahr 
für das Industriemetall gezahlt werden musste. Auf Kupfer (und auch Silber und Gold) 
setzt beispielsweise Aurania Resources - https://www.rohstoff-tv.com/play/aurania-
resources-start-eines-aggressiven-bohrprogramms-von-36000m-auf-mehreren-



gebieten/ - mit seinem spannenden The Lost Cities-Cutucu-Projekt in den Anden in 
Ecuador. Die Bohrungen laufen und Ergebnisse wird es etwa Anfang November 
geben. 
 
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Osisko Metals (- 
https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/osisko-metals-inc/ -) und Aurania 
Resources (- https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/aurania-resources-ltd/ 
-). 
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